
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.02.2024 (16:41) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jungen Kreisliga C Ost

TSV Gerabronn : VFB Jagstheim II 
Samstag, 03.02.2024, 14:00 Uhr

Niederlage für den TSV Gerabronn in der Jungen Kreisliga C 
Ost

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Leon Baumgart den Matchball für die Gäste
VFB Jagstheim II im Punktspiel der Jungen Kreisliga C Ost einfuhr und der Sieg der Mannschaft
damit eingetütet war. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TSV Gerabronn, welches
eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 13:21) quittieren musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:0.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Klesatschke /
Hildner gegen Baumgart / Köhnlein bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich
Klesatschke / Hildner zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt
war. Malin Hofmann gelang es, Emil Schneider im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-
Sieg. Nur einen Satz verlor Finian Klesatschke bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Tim Köhnlein
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:
0. Keinen Zähler beisteuern konnte Lean Hildner im Spiel gegen Leon Baumgart, das 0:3 verloren
ging. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Max Michl gegen Tim Köhnlein. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Leon Baumgart war für Finian Klesatschke schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging an die Gäste. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen
Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Emil Schneider
konnte Max Michl dann den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Keinen Punkt beisteuern konnte Lean Hildner im Spiel gegen Tim Köhnlein, das 0:3
verloren ging. Finian Klesatschke hatte gegen Emil Schneider, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, beim 11:2, 11:0, 11:4 wiederum wenig Schwierigkeiten. Besonders zu berücksichtigen ist
bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Schneider nur 6 Punktgewinne in allen drei Sätzen
insgesamt gelang. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Malin Hofmann, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Leon Baumgart verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Gerabronn am 09.03.2024 gegen den TSV
Goldbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 16.03.2024 gegen die KSG Ellrichshausen
IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Gerabronn

Doppel: Klesatschke / Hildner 1:0 
Einzel: F. Klesatschke 2:1, L. Hildner 0:2, M. Hofmann 1:1, M. Michl 0:2 

 VFB Jagstheim II
Doppel: Baumgart / Köhnlein 0:1 
Einzel: L. Baumgart 3:0, T. Köhnlein 2:1, E. Schneider 1:2


